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Eine Sitzung des Wenkheimer Ort-
schaftsrats findet am Dienstag, 9.
April, um 20 Uhr im Gruppenraum
der Turnhalle statt. Die Tagesord-
nung sieht folgende Punkte vor:
Aktuelle Bekanntgaben; Informa-
tionen zum Neubaugebiet und Aus-
bau Aubweg; Gestaltung Außenan-
lage Kneippbecken; Verkehrsberu-
higung Andreas-Kneucker-Straße,
Verschiedenes; Fragen der Bürger.
Alle interessierten Bürger sind will-
kommen.

i ORTSCHAFTSRAT TAGT

Die Sitzung des Gemeinderates
Werbach findet am Dienstag, 16.
April, um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Werbach statt.
Tagesordnung:

� Bauantrag: Abbruch/Beseiti-
gung einer baulichen Anlage,
Gemarkung Wenkheim.

� Verabschiedung Hauptamtslei-
ter Manfred Müller in den Ruhe-
stand.

� Bestellung von Verena Bopp zur
Standesbeamtin.

� Bestellung von Tobias Schwarz-
bach zum Ratschreiber.

� Fragen der Bürger.

i GEMEINDERAT TAGT

WERBACH

Buscher Museum geöffnet
GAMBURG. Die Museumssaison im
Gamburger Buscher Museum startet
wieder am Sonntag, 7. April. Das
Museum ist bis Ende Oktober jeweils
am ersten und dritten Sonntag eines
Monats zwischen 14 und 17 Uhr
geöffnet. Sondertermine können
unter Telefon 09348/635 oder 0171/
3709293, sowie per E-Mail an
gbm@gamburg.de vereinbart wer-
den.

Vogelbörse
GAMBURG. Die monatliche Vogel-
börse findet am Samstag, 6. April,
von 12.30 Uhr bis etwa 14.30 Uhr im
Vereinsgebäude der Vogelliebhaber
und -züchter Taubertal neben dem
Bahnhof statt. Es besteht die Mög-
lichkeit, Vögel zu tauschen, abzuge-
ben oder zu erwerben. Der Treff
richtet sich auch an alle Vogel-
freunde, die an einem Erfahrungs-
austausch interessiert sind. Vogel-
halter (auch Anfänger und solche,
die Interesse an der Vogelhaltung
und -zucht haben) können über Ver-
halten, Fütterung und Pflege der ver-
schiedenen Vogelarten Informatio-
nen weitergeben und erhalten. Wei-
tere Informationen unter www.vo-
gelverein-taubertal.de im Internet.

Konzertabend
WENKHEIM. Das Duo „Burstein & Leg-
nani“ ist am Sonntag, 7. April, um 18
Uhr in der Gedenkstätte Synagoge
zu Gast. Es bietet Weltmusik für
Cello und Gitarre.

rerin für Querflöte bleibt Alexandra
Sauer der Musikschule Werbach
weiterhin erhalten.

Dieter Oxenknecht-Kuhn von der
Musikschule Werbach freute sich
am Ende des Abends: „Die Chormu-
sik lebt!“

jährige Chorleitertätigkeit in allen
drei Chören. Ihre Sängerinnen und
Sänger bedankten sich mit sehr per-
sönlichen Worten und verabschie-
deten Alexandra Sauer mit einem
umgedichteten Lied unter der Lei-
tung von Marco Uher. Als Musikleh-

den Abend. Zugaberufe wurden
schnell laut.

Für die Chöre aus Erbshausen,
Holzkirchhausen und Werbach war
dies der letzte Auftritt mit ihrer Chor-
leiterin Alexandra Sauer. Sie beende-
te mit diesem Chorfestival ihre lang-

Ein gelungenes Chor-
Event feierte der Chor
„Sound of Joy“ der Musik-
schule Werbach.

WERBACH. Die Idee zu einem Chore-
vent entstand bereits vor gut einem
Jahr. Die Sängerinnen und Sänger
gingen in die Planung mit verschie-
denen Workshops und einem sich
anschließenden Liederabend. Nach
langer Organisations- und Vorberei-
tungszeit war es dann soweit.

Der Nachmittag bot Musikinte-
ressierten unterschiedliche Mög-
lichkeiten. Im Workshop von Ale-
xandra Sauer „Entdecke deine Stim-
me!“ konnten die Teilnehmer mit
Atem-, Bewegungs- und Körper-
wahrnehmungsübungen in Verbin-
dung mit Stimmtraining neue Erfah-
rungen mit ihrer eigenen Stimme
und Gesang machen.

Ebenfalls um die eigene Stimme,
aber mehr um den Chorgesang der
Stilrichtung Pop/Rock/Jazz, ging es
im Workshop von Bettina Winkler.
Sie ist Dozentin an der Uni Würz-
burg und für das Jazz-Vocal-Ensem-
ble verantwortlich. Anselm Kirsch
rundete mit seinem Cajonworkshop
das Angebot ab. Hier wurden den
Teilnehmern verschiedene Schlag-

techniken und erste Rhythmusbau-
steine vermittelt, um Musikstücke
und den Gesang zu begleiten.

Der Höhepunkt des Tages war der
Chorabend. In der stimmungsvoll
dekorierten Turnhalle hieß Ute
Zschau von „Sound of Joy“ neun
Gastchöre mit über 300 Sängerinnen
und Sängern sowie weitere Gäste.
Der Gastgeberchor eröffnete den
Abend mit dem Lied „Lean on me“
sowie mit „Eight days a week“.

Zahlreiche Chöre wie „Haste
Töne“ aus Großrinderfeld, „KARis-
ma“ aus Karbach, „Sunray“ aus Tau-
berbischofsheim, „Es-Dur“ aus
Erbshausen, „Weibräischens und
Männerchor“ aus Erlabrunn, „Melo-
mania“ Helmstadt, „VoiceClub“ aus
Neubrunn, „M(u)saik“ aus Holz-
kirchhausen und der Chor „Klang-
farben“ aus -Böttigheim boten den
Zuhörern ein abwechslungsreiches
Programm und trugen zu einem ge-
lungenen Abend bei.

Von afrikanischem Platzregen
durch Bodypercussion mit Gewitter-
effekten über Gospels und Schlager
bis hin zu Rock- und Pop-Songs er-
streckte sich das Repertoire der Chö-
re. Die Begeisterung des Publikums
war deutlich hör- und spürbar. Die
beiden Moderatoren Christian He-
rold und Thomas Schultes führten
gekonnt und mit Schwung durch

Der Chorabend war der Höhepunkt des gelungenen Chor-Events der Musikschule Werbach in der Tauberhalle. BILDER: MUSIKSCHULE

Chorfestival: „Sound of Joy“ aus Werbach hatte in der Tauberhalle zahlreiche Sänger zu Gast

Von Gospel bis zu Pop und Schlager

Der Großrinderfelder Chor „Haste Töne“ war beim Konzert mit dabei.

Bürgermeisterwahl: Kandidat Thomas Schreglmann stellt abschließend seine Ziele vor

Erfolgreiche Arbeit fortsetzen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,

in den vergangenen acht Jahren
haben wir gemeinsam viel für die
Stadt Külsheim mit ihren Ortsteilen
Eiersheim, Hundheim, Steinbach,
Steinfurt und Uissigheim erreicht.
Wir haben durch verschiedenste
Projekte und mit großartiger Eigen-
leistung der Bürgerschaft die Orts-
kerne weiterentwickelt. Der Schul-
standort wurde durch Neubauten
aufgewertet. In der Entwicklung der
Konversionsflächen haben wir gute
Erfolge erzielt.

Gemeinsam mit dem Stadtwerk
Külsheim wurde eine Wasserkon-
zeption umgesetzt, die uns beim
Trinkwasser allezeit unabhängig
macht. Der Bau des Windparks im
Külsheimer Stadtwald konnte er-
folgreich realisiert werden. Die Ein-
satzbereitschaft unserer Feuerweh-
ren wurde mit der Anschaffung mo-
derner Fahrzeuge weiter verbessert.

Trotz dieser erheblichen Investi-
tionen konnten wir unseren Schul-
denstand um über ein Drittel redu-
zieren. Auf all das bin ich sehr stolz

und sage für Ihre Unterstützung da-
bei herzlichen Dank. Sollten Sie mir
am Wahlsonntag erneut das Ver-
trauen schenken, wird ein bedeu-
tender Schwerpunkt meiner zweiten
Amtszeit unsere Kindergartenland-
schaft sein. Hier stehen Neubauten
und diverse Sanierungen an. Ich
möchte natürlich auch die erfolgrei-

che Arbeit bei der Konversion der
Prinz-Eugen-Kaserne fortsetzen
und bei unserer demografischen
Entwicklung in den kommenden
Jahren weiteren Wohnraum schaf-
fen, insbesondere für unsere ältere
Generation. Daneben muss natür-
lich die Infrastruktur weiter unter-
halten und saniert werden. Fordern
wird uns auch die Umsetzung der
Abwasserkonzeption und das Errei-
chen der selbst gesetzten Klima-
schutzziele „Külsheim 25³“ bis zum
Jahr 2025. Ich versichere Ihnen, dass
ich auch in Zukunft das Ohr am Bür-
ger haben und unsere zahlreichen
Vereine und Ehrenamtlichen tat-
kräftig unterstützen werde – denn
Külsheim hat mit seinen sechs Orts-
teilen vor allem eines gemeinsam:
eine engagierte Bevölkerung.

Gerne stelle ich mich am morgi-
gen Sonntag für eine weitere Amts-
zeit zur Wahl. Dafür wünsche ich mir
vor allem eine möglichst hohe Wahl-
beteiligung. Bitte nutzen Sie Ihr
Wahlrecht und stärken Sie damit die
kommunalpolitische Arbeit in unse-
rer Stadt.

Thomas Schreglmann kandidiert als ein-
ziger Bewerber für das Amt des Küls-
heimer Bürgermeisters. BILD: SCHREGLMANN

Sparkasse: Vortrag von Werner Nied über „Erben und Vererben“

Blick auf das Erbrecht
GERCHSHEIM. Bei der Vortragsveran-
staltung der Sparkasse Tauberfran-
ken ging es um das Thema „Erben
und Vererben“.

Es sei immer noch so, dass viele
das heikle Thema „Erben“ weit von
sich wegschieben, heißt es in der
Pressemitteilung dazu. Streit unter
den Erben sei oftmals die Folge. Um
Konflikte zu meiden, sollte man
schon zu Lebzeiten die Vermögens-
übertragung festlegen, riet Referent
Werner Nied beim Vortrag der Spar-
kasse Tauberfranken, der im Gast-
haus „Badischer Hof“ stattfand.

Bereits zum dritten Male die
Sparkasse ihre Kunden zu einer In-
formationsveranstaltung eingela-
den. Diesmal zu dem Thema „Erben
und Vererben“. Filialbereichsleiter
Dieter Mohr freute sich über das gro-
ße Interesse. Mohr betonte, dass es
der Bank wichtig sei, ihren Kunden
diesen Mehrwert in Form einer In-
formationsveranstaltung anzubie-
ten. Der Vortrag gehöre zu einer Rei-
he, die der Beratungsdienst „Geld
und Haushalt“ der Sparkassen-Fi-
nanzgruppe bundesweit anbietet.
Referent Rechtsanwalt Werner Nied

aus Würzburg sprach verschiedene
Möglichkeiten des Vererbens an.
Wer nicht möchte, dass die gesetzli-
che Erbfolge eintrete, sollte mit ei-
nem Testament seine Wünsche re-
geln. Er erläuterte, was passiere,
wenn es kein Testament gebe und
wie sich die gesetzliche Erbfolge aus-
wirke. Der Anwalt gab zunächst eine
Einführung in die gesetzlichen Rege-
lungen zum Erbrecht. Er zeigte dabei
auf, an welchen Stellen die gesetzli-
chen Regelungen möglicherweise
nicht zu den individuellen Bedürf-
nissen passen.

In solchen Fällen solle über eine
persönliche Nachlassregelung
nachgedacht werden. Im Vortrag
ging Nied auf mögliche Formen ei-
ner solchen Nachlassregelung, de-
ren Freiheiten und Grenzen, sowie
die Erbschafts- und Schenkungs-
steuer ein.

Den zahlreichen Gästen wurde in
verständlicher Form erläutert, wa-
rum es sich lohnt, sich zeitnah mit
dem Thema Vererben und Erben
auseinanderzusetzen. Das Publi-
kum nutzte anschließend die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen. spk

Ostereier gestalten
KÜLSHEIM. Ostereier werden am
Dienstag, 9. April, ab 15 Uhr im Bür-
gertreff gestaltet. Mit verschiedenen
Techniken können die Teilnehmer
Eier für die Osterdekoration bema-
len. Mit einem Zwiebelsud werden
gekochte Eier für das Osterfrühstück
gefärbt. Eier zum Bemalen sind mit-
zubringen. Anmeldung ist beim Bür-
gernetzwerk unter Telefon 09345/
931770 nötig.

Kreuzwegandacht der Frauen
HUNDHEIM. Eine Kreuzwegandacht
veranstaltet die Frauengemein-
schaft Hundheim am Montag, 8.
April, um 19 Uhr in der Kirche.

Dorfgemeinschaft wählt
HUNDHEIM. Die Jahreshauptver-
sammlung der Dorfgemeinschaft
findet am Freitag, 12. April, um 19
Uhr im Pfarrsaal statt. Auf der Tages-
ordnung stehen auch Wahlen.

Sitzung des Ortschaftsrats
SCHÖNFELD. Eine Sitzung des Ort-
schaftsrates ist am Donnerstag, 11.
April, um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Tagesordnung: Bauge-
suche; Verschiedenes; Wünsche und
Anliegen der Bürger.
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